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Zweite Durchführungsbestimmung* 
zur Verordnung 

über die Aufgaben und die Arbeitsweise 
des Staatlichen Vertragsgerichts

vom 12. März 1970

Auf Grund des §61 der Verordnung vom 18. April 
1963 über die Aufgaben und die Arbeitsweise des 
Staatlichen Vertragsgerichts (GBl. II S. 293) wird im 
Einvernehmen mit den Leitern der zuständigen staat­
lichen Organe die Erste Durchführungsbestimmung 
vom 18. April 1963 zur Verordnung über die Aufgaben 
und die Arbeitsweise des Staatlichen Vertragsgerichts 
(GBl. II S. 302) durch folgende Bestimmungen ergänzt:

§ 1
Der §2 wird durch die Absätze 8 bis 10 ergänzt:

„(8) Im Kooperationssicherungsverfahren erfolgt die 
Festsetzung der Kostenberechnungsgrundlage wie im 
Gestaltungsverfahren und im Ausgleichsverfahren 
wie im Leistungsverfahren.

(9) Bei Zurückweisung von Einsprüchen gegen 
Schiedssprüche und im Nachprüfungsverfahren gilt 
die gleiche Kostenberechnungsgrundlage wie für die 
angefochtene Entscheidung.

♦ 1. DB vom 18. April 1963 (GBl. II Nr. 44 S. 302)

(10) Auf die Festsetzung der Kostenberechnungs­
grundlage bei der Zurückweisung von Anträgen ge­
mäß § 22 Abs. 1 der Verordnung über die Aufgaben 
und die Arbeitsweise des Staatlichen Vertragsgerichts 
Anden die Absätze 1 bis 3 entsprechende Anwen­
dung.“

§ 2
Der § 4 wird um folgenden Abs. 5 ergänzt:

.,(5) Bei Zurückweisung von Einsprüchen gegen 
Schiedssprüche und im Nachprüfungsverfahren gel­
ten die Absätze 2 und 3 entsprechend. Bei Zurück­
weisung eines Einspruches durch Beschluß wird der 
volle Grundbetrag erhoben. Wird der Einspruch ge­
gen den Schiedsspruch zurückgenommen, ermäßigt 
sich der Grundbetrag auf die Hälfte. Der Grund­
betrag ermäßigt sich auch auf die Hälfte bei Zurück­
weisung von Einsprüchen gegen Schiedssprüche und 
in Nachprüfungsverfahren, wenn in Gestaltungsver­
fahren nur Teile eines Vertrages strittig sind.“

§3
Diese Durchführungsbestimmung tritt am 1. April 

1970 in Kraft.

Berlin, den 12. März 1970

Der Vorsitzende 
des Staatlichen Vertragsgerichts 

beim Ministerrat
Dr. W a l t e r
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